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Was bedeutet Partizipation?

• Partizipation = mehr als Teilnahme

• Aktive Mitgestaltung und Mitbestimmung

• Verantwortung übernehmen

• Grundlage für lebendige Demokratie

Kernelemente: 

• Ideen einbringen

• Angebote gemeinsam gestalten

• Entscheidungen teilen

• Dialog auf Augenhöhe

Mitwirkung
Aktive Einbindung in Planungs- und 

Entscheidungsprozesse

Mitgestaltung
Gemeinsame Entwicklung von 

Angeboten und Programmen

Mitbestimmung
Teilnahme an strategischen 

Entscheidungen

A6 Fachabteilung Gesellschaft
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Partizipation als Grundprinzip

• Teilhabe als Grundprinzip 

öffentlicher Bibliotheken

A6 Fachabteilung Gesellschaft

• Chancengerechtigkeit und 

gesellschaftliche Teilhabe 

stärken

• Menschen altersgerecht 

einbeziehen und 

beteiligen

• Mitbestimmung bei 

relevanten Themen
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Die gesellschaftliche Bedeutung von Partizipation

A6 Fachabteilung Gesellschaft

Demokratie 
Stärken

Innovation 
vorantreiben

Gemeinschaft 
aufbauen

Bildung fördern 

fördert politisches 

Bewusstsein

führt zu einer Vielfalt an 

Perspektiven & Ideen

aktive Beteiligung schafft 

soziale Bindungen

durch Partizipation als 

Lernfeld

ermöglicht echte 

Mitsprache vor Ort

bringt Lösungsansätze stärkt Zusammenhalt in 

den Gemeinden und 

Regionen

stärkt die 

Demokratiefähigkeit 

Bürgerinnen und 

Bürger gestalten 

Entscheidungen mit

besser Abstimmung auf 

lokale Bedürfnisse 

fördert Integration für kritisches Denken 

und Meinungsbildung

Bevölkerung liefert 

praxisnahe Ansätze

unterstützt gegenseitiges 

Verständnis

unterstützt konstruktive 

Zusammenarbeit



Autor

Bibliotheken als Orte der Partizipation

• Öffentliche Bibliotheken sind ideale Partizipationsorte.

• Sie sind niederschwellig zugänglich, politisch neutral und stehen allen 

Bevölkerungsgruppen offen. 

• Als vertrauenswürdige Institution mit langer Tradition schaffen sie sichere 
Räume für Begegnung, Dialog und gemeinsames Lernen.

Offener Zugang

Bibliotheken sind für alle da 

– unabhängig von Alter, 

Herkunft oder sozialem 

Status.

Neutrale Räume

Sie bieten geschützte 

Begegnungsorte frei von 

kommerziellem oder politischem 

Druck.

Vertrauensbasis

Als etablierte 

Kultureinrichtungen genießen sie 

hohes Vertrauen in der 

Bevölkerung.
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Was können öffentliche Bibliotheken beitragen?

Kulturelle                            
Teilhabe

•Ausstellungen von 
lokalen Künstlern

•Multikulturelle 
Veranstaltungen

•Gemeinsame 
Buchprojekte

Digitale Teilhabe

•Computerkurse für alle 
Altersgruppen

•Unterstützung bei
E- Government

•Maker Spaces und 
Medienproduktion

•Online-
Diskussionsforen

Gesellschaftliches 
Engagement

•Bürgerversammlungen 
moderieren

•Ehrenamtsprogramme 
koordinieren

•Nachbarschaftsprojekte 
initiieren

•Generationendialoge 
organisieren
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Wie tragen Bibliotheken zu Partizipation bei?

Räume für Begegnung

• Physische und digitale Räume

• Austausch, Diskussion, Ideen

• Von Lesekreisen bis Bürgerversammlungen

Bildungsangebote entwickeln

• Workshops, Vorträge, Lernprogramme

• Förderung gesellschaftlicher Teilhabe

• Medien- und demokratische Kompetenzen stärken

Plattformen schaffen

• Neutrale Vermittler zwischen Verwaltung und Bevölkerung

• Unterstützung lokaler Beteiligungsprozesse

Inklusion ermöglichen

• Zugang für alle Bevölkerungsgruppen

• Einbindung schwer erreichbarer Gruppen (Kinder, Seniorinnen und Senioren etc.)
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Wege zur
Beteiligung

• Ideenwerkstätten und Bürgerinnen-

/Bürger-Cafés

• Kooperationen mit Schulen und 

Vereinen

• Offene Werkstätten, Lesenächte, 

Repair-Cafés

• Online- und Offline-

Beteiligungsplattformen

A6 Fachabteilung Gesellschaft

Impulse für die 
Zukunft

• Bibliothek als Dritter Ort – zwischen 

Zuhause und Öffentlichkeit

• Fokus auf Begegnung, Gemeinschaft 

und Lernen

• Beteiligung als Herzstück 

zukunftsfähiger Bibliotheken
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Der Beitrag des Landes Steiermark
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Finanzielle 
Unterstützung

Aus- und 
Weiterbildung

Strategische 
Planung

Vernetzung 
fördern

Fördermittel vom Land 

Steiermark

Fortbildungen zu 

Moderation und 

Projektmanagement

Partizipation als 

Kernaufgabe in 

Landesstrategie 

verankert

Koordination zwischen 

Bibliotheken, 

Gemeinden und 

Bildungseinrichtungen

ermöglicht innovative 

Projekte und Angebote

Schulungen für 

partizipative Methoden

Klare Leitlinien für 

Bibliotheken als 

Begegnungs- und 

Beteiligungsorte

Zusammenarbeit mit 

zivilgesellschaftlichen 

Organisationen

finanziert projektbezogene 

Ausstattung

Regelmäßige 

Netzwerktreffen und 

Erfahrungsaustausch

Stärkung lokaler 

Kooperationen für 

erfolgreiche Projekte
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Befragungen der Bevölkerung:

• ZWEI & MEHR-Familienbefragung

• ZWEI & MEHR-Elternbefragung

• Mitmach-Aktionen im ZWEI & MEHR-Magazin

• …weitere Formen von Einbindung der Bürgerinnen und Bürger

z.B. Feedbackprozesse bei Landesinitiativen

A6 Fachabteilung Gesellschaft

Wo setzt die A6 Fachabteilung Gesellschaft 
auf das Prinzip Partizipation?
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Welche Ressourcen stehen aus Sicht des Landes vor Ort zur Verfügung?

• Engagierte Ehrenamtliche, die aktiv auf Menschen zugehen und Beteiligung fördern

• Bereits vorhandene Beteiligungskultur in Gemeinden/Städten

– regelmäßige Einbindung der Bevölkerung in Entscheidungsprozesse

• Erfahrungen aus bisherigen Projekten, die zukünftige Beteiligung erleichtern

• Niederschwellige Formate, online und offline (kostenfrei, einfach mitzumachen)

• Zeit und Struktur:

– langfristige Etablierung

– mindestens eine verantwortliche Person für Beteiligung 

A6 Fachabteilung Gesellschaft

Familie
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Bildungs- und Berufsorientierung

Wimmelbuch: Oststeiermark, Vulkanland, Obersteiermark Ost

• Fokus auf kulturelle Bildung, Kreativität und Demokratiepädagogik

• Bibliotheken und Schulen als Orte gesellschaftlicher Teilhabe

• Zeigt Kindern, dass ihre Sicht auf die Welt wichtig ist

BOOKtober
• Mischung aus Oktoberfest-Atmosphäre und Bildungsangeboten

• Förderung von Gemeinschaftssinn und Literatur

Waswerden.info
• Portal zur Berufsorientierung und Lebensplanung

• Entdeckung von Interessen, Stärken und Berufsfeldern

• Jugendliche werden in Entscheidungen die ihre Zukunft betreffen einbezogen

• nützliche Informationen auch für Erwachsene 
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Gleichstellung

Ressourcen des Landes vor Ort:

• Regionales Gleichstellungsmanagement (RGM) in Regionalmanagements

• Analyse regionaler Bedarfe und Lebensrealitäten

• Entwicklung und Umsetzung regionaler Gleichstellungsprojekte

• Unterstützung lokaler Multiplikatoren in Abstimmung mit Zielgruppen

Rolle öffentlicher Bibliotheken:

• Bibliotheken als gesellschaftspolitische Akteure

• Fokus der Herbsttagung: Gleichstellung, vertieft in Regionaltagungen

• Impulse zur Erschließung neuer Themen und Zielgruppen

• Geplante Maßnahmen zur Steigerung des Buben- und Männeranteils

Beitrag zur Beteilung der Bevölkerung:

• Partizipative Entwicklung der steirischen Gleichstellungsstrategie

• Online-Befragung (1.000+ Personen) und regionale Fokusgruppen

• Ergebnisse fließen direkt in strategische Ziele und Maßnahmen ein

A6 Fachabteilung Gesellschaft
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Frauen- und Mädchenberatungsstellen

• Beitrag zur Beteiligung und Sichtbarkeit weibliche Perspektiven in öffentlichen Räumen

• nutzen Bibliotheken als niederschwellige Orte für:

− Empowerment-Workshops

− Lesekreise

− Informations- und Austauschveranstaltungen

− Intergenerationelle Dialogformate

Beispielhafte Initiativen:
− FINANZFRAU-Reihe

− Endometriose-Informationsabende

− Gewaltprävention in Bibliotheken

• Erfolgreich umgesetzt mit regionalen Partnern

• Fördern Vernetzung, Bildung, Empowerment und aktive Mitgestaltung

A6 Fachabteilung Gesellschaft



Autor

Jugend
Steirischer Jugendredewettbewerb

- für junge Menschen ab 13 Jahren

- verschiedene Kategorien: klassische (= vorbereitete) Rede, Spontanrede zu einem zugelosten Thema, 

Sprachrohr (kreative, künstlerische Darbietung – auch in Gruppen möglich)

- Gelegenheit für junge Menschen, ihre Meinungen und Gedanken in Respekt vor anderen auf einer 

Bühne frei zu äußern

Steirischer Jugendlandtag

- rückt die Themen der Jugendlichen für die Politik in den Mittelpunkt

- steiermarkweite Workshops für die Vorarbeiten

- Jugendliche arbeiten selbstverfasste Anträge aus, welche sie im Sitzungssaal des Landtages den 

Jugendsprecherinnen und Jugendsprechern und den Mitgliedern der Landesregierung präsentieren

Partizipative Erarbeitung der Jugendstrategie und Aktionsplänen

- Jugendliche werden in die Erarbeitung strategischer Grundlagen eingebunden, damit ihre Anliegen 

und Themen dort gut repräsentiert sind

- In der Steirische Jugendstrategie ist Partizipation als übergeordnetes Handlungsprinzip und als 

eigenen Themenfeld mit strategischen Zielen verankert

A6 Fachabteilung Gesellschaft
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Landesentwicklungsstrategie 2030 

Das Land Steiermark setzt mit der 

Entwicklungsstrategie 2030 bewusst auf 

Partizipation und bezieht die Bevölkerung 

aktiv in Gestaltungsprozesse ein. 

Bibliotheken spielen dabei eine zentrale 

Rolle als Ankerpunkte für regionale
Entwicklung.

A6 Fachabteilung Gesellschaft
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Landesentwicklungsstrategie Steiermark 
2030

Chancen für Bibliotheken

Die Landesentwicklungsstrategie bietet öffentlichen Bibliotheken Möglichkeiten zur 

Vernetzung und Akzeptanzsteigerung durch:

• Einbindung in regionale Entwicklungsprozesse

• Förderung durch das Steiermärkische Landes- und Regionalentwicklungsgesetz

• Kooperation mit Regionalmanagements

• Stärkung der gesellschaftlichen Rolle

A6 Fachabteilung Gesellschaft
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Beteiligung gelingt, wenn sie einfach, sichtbar, wertschätzend, 
koordiniert und konsequent durchgeführt wird.

Bibliotheken können dabei als soziale, kulturelle und 
vernetzende Orte eine zentrale Rolle spielen.

A6 Fachabteilung Gesellschaft
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Wie können öffentliche Bibliotheken Akzeptanz 
und Vernetzung fördern?

Bibliotheken „vernetzt“ denken – nicht nur als Ort, sondern als Akteure der Gemeinde

Persönliche Sichtbarkeit der Bibliothekarinnen und Bibliothekare in der Gemeinde

Neue Kooperationen eingehen
– z.B. mit Jugendzentren, Schulen, Kindergärten, Vereinen (Ferienprogrammen)

Bibliothek als Veranstaltungsort nutzen wie z.B.:
− Poetry Slam

− frühkindliche Leseförderung (z.B. Buchstart Steiermark)

− Kinderbibliotheksangebote

− Lesungen mit Autorinnen und Autoren u.v.m.

Durchmischte Nutzung:

– Bibliothek, Lernbereiche, Café-Funktion, Treffpunkt, Spielbereich

Beispiel: Generationenhaus Gratwein-Straßengel

A6 Fachabteilung Gesellschaft
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„Öffentliche Bibliotheken sind mehr als 
Bücher – sie sind Orte, wo Demokratie 

und Gemeinschaft gestärkt wird.“

A6 Fachabteilung Gesellschaft
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